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3. Bundesliga Herren Nord

Füchse Berlin : TTC 1957 Lampertheim 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

TTC 1957 Lampertheim stockt Punktekonto gegen Füchse 
Berlin auf

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC 1957 Lampertheim am vergangenen Samstag in der
3. Bundesliga Herren Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel bei den Füchse Berlin. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 23:16. Erfolgsgarant war allen
voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte vor 48 Zuschauern Vladimir Anca.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Alfredas Udra nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Gözübüyük / Englert im
Spiel gegen Udra / Anca die Nase vorn. Mit 3:1 hatten Dietrich / Bartels im Match gegen Mikutis /
Molnar die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Tomas Mikutis Ali-Serdar Gözübüyük
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ali-Serdar Gözübüyük mit 3:1 durch. Nichts
auszurichten hatte indes daraufhin Thomas Englert beim 8:11, 9:11, 5:11 gegen Alfredas Udra. Da
war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Kaum Chancen hatte Martin Dietrich beim 9:11, 6:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Vladimir Anca. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Bartels nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Istvan Molnar hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. So
gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Ali-Serdar Gözübüyük gegen Alfredas Udra, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alfredas Udra jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:7, 11:9, 7:11, 5:11, 12:14. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen knappen Erfolg feierte
anschließend indessen Thomas Englert beim 3:2 gegen Tomas Mikutis, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Dietrich, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Istvan Molnar verlor. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Nicht ganz mithalten konnte
Daniel Bartels, beim 8:11, 11:9, 5:11, 9:11 gegen Vladimir Anca, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1957 Lampertheim war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die Füchse Berlin nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTS Borsum am 04.12.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TTC 1957
Lampertheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfR Fehlheim
1929 am 04.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Füchse Berlin

Doppel: Gözübüyük / Englert 1:0, Dietrich / Bartels 1:0 
Einzel: A. Gözübüyük 1:1, T. Englert 1:1, M. Dietrich 0:2, D. Bartels 0:2 
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 TTC 1957 Lampertheim
Doppel: Udra / Anca 0:1, Mikutis / Molnar 0:1 
Einzel: A. Udra 2:0, T. Mikutis 0:2, I. Molnar 2:0, V. Anca 2:0


